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1. Fördermöglichkeiten 

- Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales vergibt den  deutschen Arbeitsschutzpreis in Höhe von 

insgesamt 40.000 €. Gefördert werden Unternehmen und Einzelpersonen, die sich für die Sicherheit und 

Gesundheit ihrer Beschäftigten durch gute Konzepte und Prozesse sowie neuartige Produkte und Technologien 

engagieren. Bewerbungen können vom 25.08.2014 bis zum 15.01.2015 eingereicht werden. 

- Das Bundesministerium für Bildung und Forschung fördert soziale Innovationen für Lebensqualität im Alter im 

Rahmen des Programms „Forschung an Fachhochschulen“. Ziel der Förderung ist es, durch soziale 

Innovationen, das heißt die Entwicklung von praxisnahen Konzepten, Modellen und Methoden sowie 

anwendungsorientierten Strategien die Teilhabe von älteren Menschen im Arbeits- und gesellschaftlichen 

Leben zu erhalten. Darüber hinaus soll die Kooperationsfähigkeit der Fachhochschulen über die Wissenschafts-

Praxis-Kooperation mit einschlägig regional tätigen Partnern gestärkt werden. Die Frist endet am 05.11.2014. 

- Das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie  

o unterstützt Forschungs- und Entwicklungsprojekte kleiner und mittlerer Unternehmen zwischen 

Deutschland und Alberta.  Gefördert wird die Entwicklung innovativer Produkte, Verfahren oder 

technischer Dienstleistungen aus allen Technologie- und Anwendungsbereichen mit großem 

Marktpotential. Die Frist endet am 19.09.2014. 

o vergibt zwei Preise zum Thema Innovation in Höhe von insgesamt 20.000 €. Mit den beiden Preisen 

werden Bundes-, Landes- und Kommunalverwaltungen sowie öffentliche Unternehmen und 

Institutionen für innovative Beschaffungsprozesse oder Beschaffung von Innovationen ausgezeichnet. 

Diese sollten zur Energieeffizienz, zum Umweltschutz, zur Sicherheit, Gesundheit sowie dem 

Verbraucher- oder Arbeitsschutz beigetragen haben. Die Frist endet am 03.10.2014. 

http://www.deutscher-arbeitsschutzpreis.de/
http://www.bmbf.de/foerderungen/24288.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/24288.php
http://www.zim-bmwi.de/internationale-fue-kooperationen/bilaterale-ausschreibungen
http://www.zim-bmwi.de/internationale-fue-kooperationen/bilaterale-ausschreibungen
http://www.bme.de/BMWi-BME-Preis-Innovation-schafft-Vorsprung.99.0.html


- Die Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivmedizin e.V. vergibt den Thieme Teaching Award in 

Höhe von 2.500 €.  Mit dem Preis werden herausragende Projekte auf dem Gebiet der Aus, Fort- und 

Weiterbildung ausgezeichnet. Bewerben können sich alle Mitglieder der Gesellschaft. Die Frist endet am 

31.01.2015. 

- Die Deutsche Krebshilfe e.V. weist darauf hin, dass sich die Fristen des Förderungsschwerpunktprogramms 

„Translationale Onkologie“ verändert haben: Die Frist für Projektskizzen endet am 15.12.2014, die Frist für 

Anträge endet am 30.06.2015. 

- Der Deutsche Rheuma-Liga Bundesverband e.V. vergibt den Herta-Seebaß-Medienpreis in Höhe von 5.000 €. 

Mit dem Preis werden Journalisten ausgezeichnet, die das Thema Rheuma zur Sprache bringen. Dieses Jahr 

steht das Thema „Der selbstbestimmte Rheumapatient – Vision oder Wirklichkeit" im Mittelpunkt. Die Frist 

endet am 01.10.2014. 

- Die Europäische Kommission fördert im Rahmen von Horizont 2020 Vorhaben zu Personalising health and care. 

o Folgende Themen werden mit einem Betrag von  insgesamt 306.000.000 € gefördert:  

 Understanding disease: systems medicine 

 Understanding common mechanisms of diseases and their relevance in co-morbidities 

 Health promotion and disease prevention: improved inter-sector co-operation for environment 

and health based interventions 

 Development of new diagnostic tools and technologies: in vivo medical imaging technologies 

 New therapies for rare diseases 

 Tools and technologies for advanced therapies 

 Establishing effectiveness of health care interventions in the paediatric population 

 Promoting mental wellbeing in the ageing population 

 Piloting personalised medicine in health and care systems 

Die Frist endet am 14.10.2014. 

o Folgende Themen werden mit einem Betrag von  insgesamt 104.500000 € gefördert:  

 Advancing active and healthy ageing with ICT: Early risk detection and intervention 

 Advanced ICT systems and services for integrated care 

 Self-management of health and disease and patient empowerment supported by ICT 

 Self management of health and disease and decision support systems based on predictive 

computer modelling used by the patient him or herself 

 Public procurement of innovative eHealth services 

 Digital representation of health data to improve disease diagnosis and treatment 

Die Frist endet am 21.04.2015. 

o Folgende Themen werden mit einem Betrag von  insgesamt 88.000.000 € gefördert: 

 Vaccine development for poverty-related and neglected infectious diseases: HIV/AIDS  

 Clinical research on regenerative medicine 

 New approaches to improve predictive human safety testing 

Die Frist endet am 24.02.105. 

http://www.dgai.de/wissenschaftl-preise/2013-10-02-09-51-36/thieme-teaching-award
http://www.krebshilfe.de/wir-foerdern/ausschreibungen.html
http://www.krebshilfe.de/wir-foerdern/ausschreibungen.html
https://www.rheuma-liga.de/medienpreis/
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-phc-2015-two-stage.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2274-phc-02-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2275-phc-03-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2276-phc-04-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2276-phc-04-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2277-phc-11-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2278-phc-14-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2279-phc-16-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2280-phc-18-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2281-phc-22-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2282-phc-24-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2268-phc-21-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2269-phc-25-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2270-phc-27-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2271-phc-28-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2271-phc-28-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2272-phc-29-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2273-phc-30-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/9076-phc-09-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/9077-phc-15-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/9078-phc-33-2015.html


Darüber hinaus werden Health co-ordination activities unterstützt. Folgende Themen werden mit einem Betrag 

von insgesamt 29.000.000 € gefördert: 

 Global Alliance for Chronic Diseases. Prevention and treatment of lung diseases 

 ERA NET Collaboration and alignment of national programmes and activities in the area of 

brain-related diseases and disorders of the nervous system 

 ERA NET: Antimicrobial resistance 

 ERA-NET: Cardiovascular disease 

 Towards sustainability and globalisation of the Joint Programming Initiative on 

Neurodegenerative Diseases 

Die Frist endet am 24.02.2015. 

- Die Gerhard-Domagk-Stiftung vergibt zusammen mit der Universitätsgesellschaft der Westfälischen Wilhelms-

Universität den Gerhard-Domagk-Preis in Höhe von 10.000 €. Es werden damit Humanmediziner für ihre 

medizinischen Forschungsergebnisse und den erfolgreichen Transfer in die Praxis ausgezeichnet. Ein 

besonderer Schwerpunkt stellt der Stoffwechsel von Tumoren und ihre Beeinflussung dar. Die Frist endet am 

14.09.2014. 

- Die Innovative Medicines Initiative fördert Forschungsvorhaben zu folgenden Themen: 

o Translational approaches to disease modifying therapy of Type 1 Diabetes Mellitus  

o Discovery and validation of novel endpoints in dry age-related macular degeneration and diabetic 

retinopathy 

Die Frist endet am 12.11.2014. 

- Die International Society for Infectious Diseases vergibt jährlich zwei Fellowships. Ziel der Förderung ist es, 

Wissenschaftlern außerhalb Europas einen Forschungsaufenthalt in Europa zu ermöglichen. Die Frist endet am 

01.03.2015. 

- Die Körber-Stiftung vergibt den  deutschen Studienpreis in Höhe von insgesamt 100.000 €. Gefördert werden 

damit Wissenschaftler aller wissenschaftlichen Disziplinen, die mit magna oder summa cum laude promoviert 

haben. Es gibt keine Altersbeschränkung. Die Frist endet am 01.03.2015. 

- Die Leonhard-Klein-Stiftung vergibt jährlich den Leonhard-Klein-Preis in Höhe von 15.000 €. Förderfähig sind 

Arbeiten, die sich mit den Mechanismen von ophthalmochirugischen Eingriffen, klinischen Studien zu 

Operationsverfahren sowie Wirkungen von chirurgischen Eingriffen auf die Regulationsvorgänge des Auges 

befassen. Die Frist endet voraussichtlich am 31.03.2015. 

- Die Medizinische Hochschule Hannover vergibt den  

o Annika Liese Preis in Höhe von 10.000 €. Mit dem Preis werden neurowissenschaftliche 

Forschungsarbeiten auf den Gebieten Depression, Angststörung und Suizidalität ausgezeichnet. Die 

Frist endet am 07.09.2014. 

o Claudia von Schilling-Preis in Höhe von 20.000 €. Mit dem Preis werden wissenschaftliche Leistungen 

auf dem Gebiet der Brustkrebsforschung unter Einschluss therapeutischer Verfahren ausgezeichnet. 

Die Frist endet am 12.11.2014. Die Frist endet am 12.11.2014. 

o  

http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2205-hco-06-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2206-hco-11-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2206-hco-11-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2207-hco-12-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/2208-hco-13-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/9061-hco-17-2015.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal4/desktop/en/opportunities/h2020/topics/9061-hco-17-2015.html
http://www.campus.uni-muenster.de/6457.html?&no_cache=1
http://www.imi.europa.eu/content/stage-1-13
http://www.imi.europa.eu/content/stage-1-13
http://www.imi.europa.eu/content/stage-1-13
http://www.isid.org/grants/grants_escmid_fellowships.shtml
http://www.koerber-stiftung.de/index.php?id=1137
http://stiftungen.stifterverband.info/t143_klein/
http://www.mh-hannover.de/ausschreibungen.html
http://www.mh-hannover.de/ausschreibungen.html


o  Johann-Georg-Zimmermann-Forschungspreis in Höhe von 10.000 €. Gefördert wird damit die 

wissenschaftliche Arbeit im Bereich der Krebsforschung. Bewerben können sich 

Nachwuchswissenschaftler bis zu einem Alter von 40 Jahren. Die Frist endet am 07.09.2014. 

o Sir Hans Krebs-Preis in Höhe von 10.000 €. Mit dem Preis wird eine in einer wissenschaftlichen 

Zeitschrift veröffentlichte Arbeit der medizinischen Grundlagenwissenschaft ausgezeichnet. Die Frist 

endet am 15.10.2014. 

- Die Schweizerische Akademie der Medizinischen Wissenschaften fördert mit dem Käthe-Zingg-

Schwichtenberg-Fonds Forschungsprojekte auf dem Gebiet der Bioethik und der Medizinethik. Pro 

Forschungsprojekt werden maximal Sfr. 60.000 vergeben. Die Frist endet am 31.03.2015. 

- Der Schweizerische Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung unterstützt mit dem 

Programm Ambizione junge Forscher, die ein selbstständig geplantes Projekt an einer Schweizer Hochschule 

durchführen, verwalten und leiten möchten. Die Förderung beläuft sich auf maximal 3 Jahre. Die Frist endet am 

13.02.2015. 

- Die Sertürner Gesellschaft e.V. vergibt den Sertürner Preis in Höhe von 10.000 €. Förderfähig sind Personen, 

deren wissenschaftliche Arbeit einen wesentlichen Beitrag zur klinischen Schmerztherapie mit Morphin und 

anderen Methoden bedeutet sowie Personen bzw. Institutionen, die sich durch ihre Tätigkeit um die 

Weiterentwicklung der Schmerztherapie verdient gemacht haben. Die Frist endet am 31.12.2014. 

- Society in Science vergibt Branco Weiss Fellowships. Hiermit werden junge Post-Doktoranden unterstützt, die 

unkonventionelle Forschungsvorhaben umsetzen möchten. Die Förderung beläuft sich auf Sfr. 100.000 pro Jahr, 

der maximale Förderzeitraum beträgt fünf Jahre. Die Frist endet am 15.01.2015. 

- Die Stiftung Familie Klee vergibt einen Innovationspreis in Höhe von 10.000 €. Ausgezeichnet wird damit die 

wissenschaftliche Leistung einer Person oder Arbeitsgruppe, die es durch neuartige Kombination medizinischer 

und technischer Kenntnisse ermöglicht, Krankheiten zu heilen, ihre Therapie zu verbessern oder die 

Auswirkungen der Krankheit zu mildern. Die Frist endet am 15.01.2015. 

- Der Verband der Privaten Krankenversicherung e.V. vergibt einen Sonderpreis für Innovationen in der Pflege in 

Höhe von 10.000 €. Förderfähig sind Studierende, die eine kreative Idee haben, um Pflege in Deutschland 

besser zu machen, Angehörige und Pflegende zu unterstützen oder gar die Pflegebedürftigkeit hinauszuzögern. 

Die Frist endet am 31.08.2014. 

- Die Technische Universität Berlin wird im September wieder ihre international Post-Doc Initiative starten. 

Damit bietet sie Post-Doktoranden die Möglichkeit, ihre Forschungsvorhaben zwei Jahre lang an der 

Technischen Universität Berlin durchzuführen. Bewerber sollten nach Ihrer Promotion auf eine 

Forschungserfahrung von mindestens zwei Jahren nicht mehr als 10 Jahren zurückblicken können. Sie sollten in 

den letzten drei Jahren nicht länger als 12 Monate in Deutschland gewesen sein. Die Frist endet im Dezember 

2014. 

- Die VolkswagenStiftung vergibt den Preis Opus magnum an Professoren aus den Geistes- und Gesellschafts-

wissenschaften. Die Förderung besteht in der Finanzierung einer Lehrvertretung für eine Dauer von sechs 

Monaten bis zu zwei Jahren sowie einer Sachmittelpauschale von bis zu 10.000 €. In der Zeit der Lehrvertretung 

http://www.mh-hannover.de/ausschreibungen.html
http://www.mh-hannover.de/ausschreibungen.html
http://www.samw.ch/de/Forschung/KZS-Fonds.html
http://www.samw.ch/de/Forschung/KZS-Fonds.html
http://www.snf.ch/de/foerderung/karrieren/ambizione/Seiten/default.aspx
http://www.sertuerner-gesellschaft.de/preis.htm
http://www.society-in-science.org/
http://www.s-fk.de/ausschreibung.htm
https://www.pkv.de/themen/praevention/altern-in-balance/generation-d/
http://www.ipodi.tu-berlin.de/
http://www.volkswagenstiftung.de/foerderung/personenundstrukturen/opusmagnum.html?tx_itaofundinginitiative_itaofundinginitiativelist%5bcontroller%5d=FundingInitiative&cHash=29d4f3d9556a5d7f02d3a438b7a91ac7


erhalten die Professoren die Möglichkeit, ein größeres wissenschaftliches Werk zu einem anspruchsvollen 

Thema zu verfassen. Die Frist endet am 01.02.2015. 

- Wir als Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg unterstützen Sie gerne bei einer Antragstellung im 

Rahmen unserer Möglichkeiten durch die Bereitstellung methodischer Expertise und die Vermittlung von 

Kooperationspartnern. Schreiben Sie hierfür bitte eine E-Mail an Susanne Walter.  

- Einen Überblick über die aktuellen Ausschreibungen finden Sie hier. 

 

2. Veranstaltungen  

a. Freiburg und Umgebung 

- 15.09.2014: Evidenzsynthese zu komplexen Interventionen - Herausforderungen und aktuelle Entwicklungen im 

Methodenrepertoire systematischer Übersichtsarbeiten, veranstaltet vom Studiengang Pflegewissenschaft und 

der Klinischen Pflegewissenschaft des Universitätsklinikums Freiburg mit Unterstützung der Koordinierungs-

stelle Versorgungsforschung Freiburg 

- 07.-10.10.2014: Freiburger Methodenwoche, veranstaltet vom Rehabilitationswissenschaftlichen Forschungs-

verbund Freiburg/Bad Säckingen 

- 02.10.2014: Meta-Analysis of Clinical Safety Data in Basel, veranstaltet von der Basel Biometric Section of the 

Austro-Swiss Region of the International Biometric Society 

- 08.10.2014: Pflegende Angehörige im Fokus in Rastatt, veranstaltet vom Caritasverband für die Erzdiözese 

Freiburg e.V.; es wird um eine Anmeldung bis zum 25.09.2014 gebeten 

- 15.10.2014: Pulmonale Hypertonie, veranstaltet von der Klinik für Pneumologie und Klinik für Thoraxchirurgie 

des Universitätsklinikums Freiburg in Kooperation mit der Klinik für Pneumologie des St. Josefskrankenhauses 

Freiburg 

- 17.10.2014: Reha-Update: Neurologische Rehabilitation, veranstaltet vom Rehabilitationswissenschaftlichen 

Forschungs-verbund Freiburg/Bad Säckingen 

- 15.-19.10.2014: Weiterbildung zur Algesiologischen Fachassistenz, veranstaltet von der Klinik für 

Anästhesiologie und Intensivmedizin des Universitätsklinikums Freiburg sowie dem Interdisziplinären 

Schmerzzentrum 

- 17.11.2014: Mixed Methods Design: Grundsätze und Beispiele aus zwei Pflegeforschungsprojekten, veranstaltet 

vom Studiengang Pflegewissenschaft und der Klinischen Pflegewissenschaft des Universitätsklinikums Freiburg 

mit Unterstützung der Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg 

- 26.11.2014: Forum patientennahe klinische Forschung: Seltene Erkrankungen im Fokus, veranstaltet vom 

Studienzentrum des Universitätsklinikums Freiburg 

- 27.11.2014: Möglichkeiten der Weiterentwicklung von Pflege und Teilhabe, veranstaltet von der VHS Freiburg 

und der Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg 

- 12.-13.12.2014: „Personal gesucht“ – Fachkräftemangel in der Rehabilitation. Aktuelle Situation und Lösungs-

ansätze, veranstaltet vom Rehabilitationswissenschaftlichen Forschungs-verbund Freiburg/Bad Säckingen 

- Einen Überblick über die künftigen regionalen Veranstaltungen finden Sie hier. 

 

mailto:walter@imbi.uni-freiburg.de
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/foerdermoeglichkeiten
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/2014-forum-pflegewissenschaft.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/2014-forum-pflegewissenschaft.pdf
http://www.uniklinik-freiburg.de/rfv/methodenwoche.html
http://www.ceb-institute.org/bbs/?p=657
http://www.dreisamtal.ispan.de/wp-content/uploads/2014/2014-10-08_Flyer_Fachtagung-Rastatt.pdf
http://www.kongress-kommunikation.de/veranstaltungen/pulmonale-hypertonie
http://www.uniklinik-freiburg.de/rfv/reha-update.html
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/weiterbildung-alfa-20142015-ii.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/2014-forum-pflegewissenschaft.pdf
http://www.uniklinik-freiburg.de/zks/aus-weiter-und-fortbildung/forum-reihe.html
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/themenabend-versorgungsforschung-pflege-november-2014.pdf
http://www.uniklinik-freiburg.de/rfv/symposium.html
http://www.uniklinik-freiburg.de/rfv/symposium.html
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veranstaltungen


b. National und international 

- 30.08.2014: Schmerz!? Schmerzen ausdrücken, erkennen, vorbeugen, behandeln in Bern, veranstaltet vom 

Verein bedürfnisgerechte medizinische Versorgung für Menschen mit Behinderung 

- 03.09.2014: Webinar New rules and procedures, veranstaltet von der Innovative Medicines Initiative. Es wird 

um eine Anmeldung gebeten. 

- 03.09.2014: Kommunikation und Konflikte in der Arbeitswelt in Dresden, veranstaltet von der Bundesanstalt für 

Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin. Die Anmeldefrist endet am 02.09.2014 

- 10.09.2014: Ganzheitliche Unfallanalyse - Hilfestellung bei der Anwendung des Leitfadens in Dresden, veran-

staltet von der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin. Die Anmeldefrist endet am 09.09.2014 

- 16.09.2014: Regionale Variationen in der Gesundheitsversorgung in Berlin, veranstaltet von der Bertelsmann 

Stiftung und der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

- 22.-23.09.2014: Qualitätssicherungskonferenz in Berlin, veranstaltet vom Gemeinsamen Bundesausschuss 

- 10.10.2014: Vorträge patientenorientiert halten in Würzburg, veranstaltet vom Zentrum Patientenschulung e.V. 

- 11.10.2014: Verständlich schreiben in Würzburg, veranstaltet vom Zentrum Patientenschulung e.V. 

- 15.-16.10.2014: International Training for the Exploitation of EU Project Results in Stuttgart, veranstaltet von 

dem Netzwerk Fit for Health 2.0. Es wird um eine Anmeldung bis zum 01.10.2014 gebeten. 

- 04.11.2014: Versorgungsforschung – interdisziplinär und multiprofessionell in Bern, veranstaltet von der 

Schweizerische Akademie der Medizinischen Wissenschaften 

- 28.11.2014: Evidenzbasierte Versorgung: Wohin soll die Reise gehen? in Köln, veranstaltet vom Institut für 

Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen 

- Einen Überblick über die künftigen nationalen Veranstaltungen finden Sie hier. 

 

3. Veröffentlichungen 

- Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (2014): Factsheet: Unterstützung durch Vorgesetzte - 

Dreifach wichtig, einfach unterschätzt 

- German National Cohort Consortium (2014): The German National Cohort: aims, study design and organization 

- Sauerbrei, Willi et al. (2014): STRengthening Analytical Thinking for Observational Studies: the STRATOS 

initiative 

- World Medical Association (2014): WMA Deklaration von Helsinki – Ethische Grundsätze für die medizinische 

Forschung am Menschen 

- Einen Überblick über grundlegende Veröffentlichungen zur Versorgungsforschung finden Sie hier. 

 

4. Weitere Informationen 

- Die Europäische Kommission  

o hat eine öffentliche Konsultation zur Future EU Agenda on quality of health care with a special 

emphasis on patient safety gestartet. Die Frist für Rückmeldungen und Anregungen zur vorläufigen 

Agenda endet am 21.09.2014. 

http://www.vbmb.ch/?Tagung_vom_30.8.2014
http://www.imi.europa.eu/events/2014/06/17/imi-2-1st-call-webinars
https://www3.gotomeeting.com/register/565026046
http://www.baua.de/de/Aktuelles-und-Termine/Veranstaltungen/2014/09.03-Kommunikation.html
http://www.baua.de/de/Aktuelles-und-Termine/Veranstaltungen/2014/09.10-Unfallanalyse.html
http://www.gerechte-gesundheit.de/termine/aktuell/detail/termin-eintrag/0/1856.html
https://www.g-ba.de/institution/service/veranstaltungen/qskonferenzen/
http://www.zentrum-patientenschulung.de/termine/index.php?termin=termin-workshop-okt14
http://www.zentrum-patientenschulung.de/termine/index.php?termin=termin-workshop-okt14
http://www.fitforhealth.eu/content/international-training-exploitation-eu-project-results
http://www.fitforhealth.eu/node/692/register
http://www.samw.ch/dms/de/Aktuell/Agenda/Sympos_Versorgsfosch-14_dweb.pdf
https://www.iqwig.de/de/veranstaltungen/herbst_symposium/symposium_2014.6243.html
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veranstaltungen
http://link.springer.com/article/10.1007/s10654-014-9890-7/fulltext.html
http://onlinelibrary.wiley.com/doi/10.1002/sim.6265/abstract;jsessionid=DD46FBB8715DBC3BA4334EBD4883D342.f03t02
http://onlinelibrary.wiley.com/doi/10.1002/sim.6265/abstract;jsessionid=DD46FBB8715DBC3BA4334EBD4883D342.f03t02
http://www.bundesaerztekammer.de/page.asp?his=3.71.11855.12266.12267
http://www.bundesaerztekammer.de/page.asp?his=3.71.11855.12266.12267
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veroeffentlichungen
http://ec.europa.eu/health/expert_panel/consultations/quality_of_care_en.htm
http://ec.europa.eu/health/expert_panel/consultations/quality_of_care_en.htm


o führt in Vorbereitung des Arbeitsprogramms 2016/2017 von Horizont 2020 eine europaweite 

Befragung für den Bereich Gesundheit, demografischer Wandel und Wohlergehen durch. 

Interessensgruppen sind aufgefordert, die aus ihrer Sicht drängendsten Wissenslücken, 

Forschungsfragen und Innovationsbedarfe kurz zu umreißen und der EU Kommission mitzuteilen.  

Wenn Sie an der Konsultation teilnehmen möchten, schreiben Sie bitte eine E-Mail mit dem Betreff 

„Stakeholderkonsultation Societal Challenge 1“ an nks-lebenswissenschaften@dlr.de. Sie erhalten von 

uns dann alle benötigten Dokumente und Informationen zur Verfahrensweise.  

- Das Institut für Angewandte Forschung, Entwicklung und Weiterbildung der Katholischen Hochschule 

Freiburg führt derzeit eine Studie zur Heimkinderzeit in katholischen Einrichtungen der Behindertenhilfe und 

Psychiatrie durch. Hierfür werden Gespräche mit Personen durchgeführt, die  

o zeitweilig oder über die gesamte Zeit von 1949 bis 1975 in einer Einrichtung der Behindertenhilfe 

und/oder Psychiatrie  

o in katholischer Trägerschaft  

o in der Bundesrepublik Deutschland (ehemaliges Westdeutschland)  

gelebt haben. Falls Sie sich angesprochen fühlen und an einem Gespräch interessiert sind, können Sie gerne 

Frau Laura Arnold kontaktieren. Falls Sie Personen kennen, die über diese Zeit sprechen möchten, können Sie 

ihnen auch gerne von der Möglichkeit eines Gesprächs berichten. 

- Die Medizinische Fakultät Heidelberg bietet in Kooperation mit der Akademie für Gesundheitsberufe den 

Studiengang Interprofessionelle Gesundheitsversorgung an. Themen sind u.a. die interprofessionelle 

Zusammenarbeit, das wissenschaftliche Arbeiten in den Gesundheitsberufen und die evidenzbasierte 

Versorgung auf Grundlage der Gesundheitswissenschaften. Die Regelstudiendauer beträgt 8 Semester. 

 

5. Stellenangebote 

- Das Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte in Bonn hat die Stelle eines Arztes (w/m) für die 

Studienkoordination, klinisch-pharmakologische Tätigkeiten sowie die wissenschaftliche Mitarbeit im Rahmen 

mehrerer multizentrischer klinischer Forschungsprojekte zu besetzen. Die Frist endet am 15.09.2014. 

- Die Deutsche Sporthochschule Köln hat die Stelle eines wissenschaftlichen Mitarbeiters (w/m) für das 

Themengebiet Neuropsychologie des Bewegungsverhaltens zu besetzen. Die Bewerbungsfrist endet am 

29.08.2014. 

- Die Katholische Hochschule Freiburg hat eine Professur für Organisation und Führung zu besetzen. 

- Die Katholische Stiftungsfachhochschule München hat 

o eine W2-Professur für Versorgungsforschung und Versorgungskonzepte mit dem Schwerpunkt 

pflegerische Versorgung im Alter zu besetzen. Die Bewerbungsfrist endet am 30.09.2014. 

o eine W2-Professur für Management in der Pflege zu besetzen. Die Bewerbungsfrist endet am 

30.09.2014. 

 

 

 

mailto:nks-lebenswissenschaften@dlr.de
http://www.heimkinderstudie.de/
http://www.heimkinderstudie.de/
http://www.heimkinderstudie.de/%C3%BCber-uns/
http://www.uni-heidelberg.de/studium/interesse/faecher/interprofessionelle_gesundheitsversorgung.html
http://www.bfarm.de/DE/BfArM/Arb/Jobs/_functions/Stellenausschreibungen_table.html;jsessionid=3773439B04A4A0C4129524D874169D70.1_cid350?nn=3496410
http://www.dshs-koeln.de/karriere/stellenangebote-der-dshs/
http://www.kh-freiburg.de/hochschule/stellenausschreibungen/
http://www.ksfh.de/stellenangebote
http://www.ksfh.de/stellenangebote


Hinweis:  

Sie haben den Newsletter weitergeleitet bekommen und möchten ihn gerne direkt erhalten? Schreiben Sie hierfür 

eine E-Mail an Susanne Walter mit dem Betreff „Newsletter Anmeldung“. Falls Sie ihn nicht mehr erhalten 

möchten, schicken Sie bitte eine E-Mail mit dem Betreff „Newsletter Abmeldung“. Darüber hinaus können Sie uns 

jederzeit per E-Mail über Ihre Aktivitäten in der Versorgungsforschung informieren. Nach Prüfung nehmen wir Ihre 

Informationen gerne in unseren Newsletter auf. 

 

********************************************************************************************** 

Texte aus diesem Newsletter dürfen gerne auf anderen Web-Seiten und in Druckform zitiert werden. Ein Hinweis 

auf die Quelle inkl. der URL https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/newsletter ist jedoch 

notwendig. 
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